
GOCKHUSER MÄRZ / APRIL 2015 ▪ 1 

 

GOCKHUSER 
MITTEILUNGSBLATT DES QUARTIERVEREINS  
GOCKHAUSEN/GEEREN/TOBELHOF 

Am 11. März hatten wir uns für die GV in 

der Forsthütte im Geeren getroffen. Lei-

der sind von den gut 400 Mitgliedern des 

Quartiervereins gerade mal eine Hand-

voll erschienen. Gesichter, die sonst 

immer an der GV zu sehen sind, sind 

dieses Jahr ausgeblieben und nur weni-

ge alteingesessene Gockhuser haben 

der GV beigewohnt. Eigentlich schade, 

denn dies wäre eine der Gelegenheiten, 

um die Leute im Dorf etwas besser ken-

nen zu lernen. Das Essen danach war 

jeden Falls hervorragend! Es wäre wirk-

lich wünschenswert, wenn an der nächs-

ten GV mehr und vor allem auch junge 

Gockhuser erscheinen würden. Oder 

vielleicht haben Sie eine zündende Idee, 

wie man die GV für die restlichen QV 

Mitglieder etwas attraktiver gestalten 

könnte. Anregungen nimmt der Vorstand 

jederzeit gerne entgegen. Protokoll der 

GV sowie Jahresrechnung, Budget und 

Revisorenbericht finden Sie in dieser 

Ausgabe.  

Bezüglich der digitalen Ausgabe des 

Gockhusers haben mich ein paar wenige 

Rückmeldungen erreicht. Gefreut hat 

mich, dass diese alle positive ausgefal-

len sind. Wir werden also mit der digita-

len wie auch mit der gedruckten Ausga-

be weiter machen.  

Dann wünsche ich Ihnen viel Vergnügen 

beim Lesen und hoffe Sie geniessen die 

ersten sonnigen Frühlingstage. 

 

Liebe Grüsse, Ihre 

Annina Lutz 

EDITORIAL 

Liebe Gockhuserinnen, 
Liebe Gockhuser, 
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AKTUELL 

Ort / Datum 

Gockhausen, Waldhütte Geeren 

11. März 2015, 19.00 Uhr 

 

Teilnehmer Vorstand QV  

Sebastian Pyka, Präsident  

Bruno Klingler, Vizepräsident  

Raeto Ramstein, Kassier 

Annina Lutz, Beisitzerin 

Chloé Salomon, Protokollführung 

Jennifer Schmid, Beisitzerin 

Sabrina Pyka, Beisitzerin 

 

Abgemeldet 

Vanessa Schertenleib, Aktuarin 

 

1. Wahl der Stimmzähler 

 Christoph Lutz & Markus Tanner 

2. Protokoll der GV 2014 

Das Protokoll der Generalver-
sammlung im März 2014 wurde im 
Gockhuser publiziert. Es wurden 
keine Einwände zum Protokoll 
geäussert und einstimmig von den 
Anwesenden an der Generalver-
sammlung 2015 angenommen. 

3. Jahresbericht des Präsidenten 

 Der Jahresbericht wurde im Januar 
2015 im Gockhuser publiziert. Des 
Weiteren war der Präsident mit 
dem zweiten Amtsjahr zufrieden. 
Von Seiten der Gockhauserinnen 

und Gockhauser, hat der Vorstand 
viele positive Rückmeldungen er-
halten. Natürlich gibt es auch Klei-
nigkeiten, welche zu verbessern 
sind. Dies nimmt sich der gesamte 
Vorstand zu Herzen und gibt sein 
Bestes dies umzusetzen.  

4. Jahresrechnung 

 Für Raeto Ramstein war das Jahr 
2014 eine Premiere als Kassier im 
Quartierverein Gockhausen. 

 Wir hatten im Jahr 2014 Aufwände 
von  CHF 30‘739.95, was 1.2% 
mehr entspricht als 2013 – jedoch 
14.8% weniger als budgetiert, was 
hauptsächlich auf die budgetierten 
jedoch (noch) nicht beanspruchten 
Ausgaben für die Umgestaltung 
des Dorfplatzes zurück zuführen 
ist.  

 Wir hatten im Jahr 2014 Erträge 
von CHF 34‘864.35, was 6.2% 
mehr ist als 2013 und 12.3% mehr 
als budgetiert, was einerseits auf 
Mehr einnahmen bei den Inseren-
ten und andererseits auf höhere 
Einnahmen beim Grillfest zurückzu-
führen ist. 

 Daraus resultiert für das Jahr 2014 
ein Gewinn von CHF 4‘124.40, was 
im Vergleich zum Vorjahr einer 
Steigerung von 68.9% entspricht! 
Für das Jahr 2015 budgetieren wir 
aufgrund der ausserordentlichen 
Aufwandsposition Dekoration Dorf-
platz von CHF 7‘500.00 einen Ver-
lust von CHF 4‘100.00. 

PROTOKOLL GENERALVERSAMMLUNG 2015 
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5. Revisionsbericht 

 Patrick Schmucki hat den Revisions-
bericht vorgelesen. Dieser wird 
ebenfalls im Gockhuser zu lesen 
sein. 

 Die Jahresrechnung wurde einstim-
mig angenommen.  

6. Déchargenerteilung 

 Die Déchargenerteilung wurde ein-
stimmig angenommen.  

7. Budget 2015 

Für das Budget im Jahr 2015 gibt es 
leichte Anpassungen aufgrund von 
nicht erfüllter Umgestaltung des 
Dorfplatzes im 2014. Dies sind aus-
serordentlich CHF 7500.  

Das Budget wurde einstimmig ange-
nommen. 

8. Der Vorstand - Veränderungen  

 Vanessa Schertenleib, welche die 
Posten der Aktuarin und des Grillfes-
tes hat, wird per März 2016 ihre Äm-
ter, aus privaten sowie beruflichen 
Gründen abgeben. Chloé Salomon, 
welche ebenfalls mitzuständig für die 
Organisation des Grillfestes war, 
wird ihr Amt ebenfalls per März 2016 
abgeben.  

Wir sind darum bemüht, baldmög-
lichst Nachfolger für unsere Ämter 
zu finden. Gerne dürfen Sie sich 
jederzeit bei uns melden, wenn Inte-
resse besteht in unser Fussstamp-
fen zu treten.  

 

Ausserdem möchte Annina Lutz, 
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sofern ein Nachfolger gefunden wer-

den kann, die Redaktion des Gock-

husers abgeben.  

9. Vorschau 2015 

Wurde nicht konkret erwähnt und 

besprochen. Natürlich ist der Vor-

stand bemüht, alle jährlichen Veran-

staltungen mit Erfolg über die Bühne 

zu bringen und wir geben uns Mühe, 

den Verbesserungsvorschlägen der 

Gockhauserinnen und Gockhauser 

gerecht zu werden.  

10. Gestaltung Dorfplatz 

Reato Ramstein und Bruno Klingler 

haben beide Offerten und Ideen für 

die Neugestaltung eingeholt, diese 

wurden präsentiert und vorgestellt.  

Bruno Klingler hat seine Offerte bei 

der Firma Petrig in Hegnau einge-

holt. Seine Idee ist es, den Dorfplatz 

mit 3 Säulen aus rostigem Stahl zu 

gestalten, in denen eine Gravur ge-

fräst werden würde. 

Beispiel: 

Gravur mit „Gockhausen – Geeren –

Tobelhof“, an unser Markenzeichen 

„der Güggel“ wurde auch gedacht, 

dieser würde ebenfalls in die Säulen 

gefräst werden. Die Säulen würden 

durch Spots im Innenbereich be-

leuchtet werden. Die Montage würde 

Bruno Klingler mit seiner Gartenbau 

Firma (BK Gartenbau) selbst in die 

Hand nehmen. 

Die Offerte von Raeto Ramstein, 

welche er bei der Künstlerin Christa 

Riesen eingeholt hat, läuft ebenfalls 
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auf das Säulenprinzip aus. Christa 

Riesen aus Dübendorf, hatte be-

reits viel Erfolg mit Ihrer Kunst und 

hat den „Dübi-Award“ im Bereich 

für gestaltende & bildende Kunst 

gewonnen.  

Die Grundidee sowie das Material 

der Säulen, wären hier ähnlich. 

Details wie Schrift und Gestaltung 

der Säulen ist natürlich uns über-

lassen. Auch hier würde Bruno 

Klingler die Montage der Säulen 

übernehmen.  

Präsident Sebastian Pyka war be-

reits in Kontakt mit dem Bauaus-

schuss, dieser weiss also Bescheid 

und hat keine Einwände.  

Die eingeholten Offerten werden im 

Gockhuser publiziert, dies ermög-

licht unseren Mitgliedern, uns mit 

der Entscheidung zu helfen, natür-

lich sind auch Veränderungs-/ Ver-

besserungsvorschläge willkommen. 

11. Bushaltestelle 

Am 03.11.14 hat die Ortsbegehung 

mit dem Kanton, der Stadt und der 

KAPO stattgefunden.  

Nach Auskunft von Sebastian Pyka, 

hätte das Provisorium bis zum 

24.12.14 fertig gebaut sein sollen. 

Es ist aber aufgefallen, dass dort 

immer noch gebaut wird und der 

Billet Automat bereits an die neue 

Stelle verschoben wurde. Daher 

kann hier wohl nicht mehr von ei-

nem Provisorium die Rede sein. 

Sebastian Pyka hat mit Herrn In-

gold, dem zuständigen der Stadt, 
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Kontakt aufgenommen, dieser weiss 

selber nicht, was genau dort ge-

macht wird.  

Dafür zuständig ist jedoch der Kan-

ton, dieser hätte eine solche Info am 

versprochenen Info-Abend bekannt 

geben müssen – dieser hat nie statt-

gefunden. Sowohl der Vorstand wie 

auch Herr Ingold, fühlen sich vom 

Kanton übergangen. Leider benöti-

gen wir alle noch ein wenig Geduld, 

da die nächste Sitzung mit dem Kan-

ton erst Mitte April sein wird. 

12. Varia 

Kinderkleiderbörse 

Die Organisatorinnen der Kinderklei-

derbörse welche 2x pro Jahr in der 

Turnhalle des Schulhauses  Gock-

hausen stattfindet, hat folgendes 

Anliegen an die Mitglieder des QV: 

12-15 Frauen organisieren jedes 

Jahr im Frühling und Herbst die Kin-

derkleiderbörse. Dies ist jedes Mal 

mit sehr viel Aufwand verbunden und 

da die Turnhalle nur während einer 

sehr knapp berechneten Zeitspanne 

verwendet werden darf, ist das orga-

nisieren auch immer mehr mit Kos-

ten verbunden, da auswärtige Arbei-

ter engagiert werden müssen. Pro 

Mal werden mit den Verkäufen ca. 

CHF 12‘000 – 14‘000 eingenommen. 

Nach Tagesabschluss, werden von 

jedem Verkäufer 20% der Einnah-

men an verschiedene Organisatio-

nen gespendet.  

Zu beachten ist jedoch, dass sowohl 

die Miete der Turnhalle sowie die 

Arbeiter, die Tische und Bänke be-

zahlt werden müssen. Die Kosten 

belaufen pro Mal auf ca. CHF 1‘000, 

dieser Betrag muss dann leider den 

Spendengeldern abgezogen werden.  

Demnach wurde ein Antrag für finan-

zielle & physische Unterstützung 

durch den QV gebeten. 

Der QV hat vorgeschlagen, die Kin-

derkleiderbörse mit CHF 1‘000 pro 

Kalenderjahr zu unterstützen.  

Der Vorstand wird sich aber auch bei 

der Stadt darum bemühen, die Miete 

der Turnhalle sowie die der Bänke 

und Tische zu mindern. 

An der GV wurde über das Budget 

abgestimmt und mit 12 Stimmen 

angenommen, 3 Stimmen waren 

dagegen.  

Gerne möchten wir hiermit aber auch 

alle Gockhauser und Gockhauserin-

nen darum bitten, sich bei Interesse 

bei uns zu melden. Die Organisato-

rinnen sind sicher mehr als dankbar, 

wenn sich ein paar starke Männer 

bereit erklären würden, am Auf-/

Abbau zu helfen. Dies würde Kosten 

für die Arbeiter sparen, welche dann 

wieder gespendet werden können.  

Adventsfenster 

Der neue Vorstand hat bereits zwei-

mal am 1. Dezember ein Advents-

fenster am Dorfplatz gestaltet. Je-

doch mussten wir leider feststellen, 

dass dieses leider sehr schlecht be-

sucht war. Meistens sogar nur vom 

Vorstand selbst und nur sehr weni-

gen Mitgliedern. Wie wir aber auch 

feststellen mussten, sind auch immer 

AKTUELL 
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weniger Mitglieder bereit, ein solches 

Adventsfester zu gestalten.  

Daher hat der Vorstand beschlos-

sen, die Adventsfenster für dieses 

Jahr ausfallen zu lassen. 

 Ruftaxi 

Frau Yvonne Krainer, hat wohl schon 

mehrmals den von der Stadt offerier-

ten Taxi-Dienst in Anspruch genom-

men. Leider aber nicht zu Ihrer Zu-

friedenheit. Dem Taxifahrer ist es 

wohl nur gestattet an bestimmten 

Standpunkten zu halten, diese sind 

aber nicht für alle Generationen ide-

al. Der Vorstand wird sicher der Sa-

che annehmen.  

Bezüglich des Grillfestes hat Frau 

Krainer den Wunsch geäussert, die 

Musik leiser zu stellen, da es müh-

sam ist sich zu unterhalten. Aufgrund 

dessen verlassen wohl auch viele 

Gäste das Grillfest frühzeitig.  Wir 

werden natürlich versuchen, dies 

beim diesjährigen Grillfest zu beach-

ten, wie aber schon mehrmals er-

wähnt, geben wir uns alle Mühle das 

Fest so zu gestalten, dass es für 

jede Generation passt. Es ist jedoch 

keine leichte Aufgabe.  

Diverses 

Uns wurde nahegelegt, dass sich 

viele ältere Mitglieder über ein Seni-

orentreff freuen würden. Gerne wer-

den wir uns an einer nächsten Vor-

standssitzung Gedanken dazu ma-

chen und werden diese so rasch als 

möglich umsetzen.  

Herr Markus Tanner hat die Bitte 

geäussert, sich wieder dem Thema 

„Frosch-Wanderung“ im Geeren an-

zunehmen. Der Frühling kommt und 

die Frösche beginnen wieder berg-

abwärts zu wandern. Gerne möchten 

wir Sie bitten, möglichst vorsich-

tig zu fahren und falls Ihnen Frö-

sche den Weg versperren sollten; 

bitte anhalten und die Frösche 

bergabwärts in der Wiese oder au 

dem Gehsteig absetzen.  

Des Weiteren macht Herr Tanner 

darauf aufmerksam, dass sich zur-

zeit im Wald viele Holzhaufen befin-

den und bittet darum, nicht auf die-

sen Holzhaufen rum zu klettern, da 

sie instabil sind.  

 

 Protokollführerin 

 Chloé Salomon  

 

  

  

 

 

  

 Der Präsident QV   

 Sebastian Pyka 
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 DORFLEBEN 

Liebe Gockhauserinnen, liebe Gockhauser 

 

Das Grillfest ist zwar noch ein bisschen hin, doch ist es unser nächster grosser 

Anlass in diesem Jahr. Wie jedes Jahr sind wir auf zahlreiche Helferinnen und 

Helfer angewiesen. Sei es in der Kinderecke bei Spiel- und Schminkspass oder an 

der Bar, Kasse und am Buffet.  

Falls Sie sich bereits jetzt engagieren möchten, melden Sie sich direkt per Email 
an mich: v.schertenleib@gmx.ch 
 

Ich wünsche Ihnen einen 

schönen Frühlingsanfang. 

Vanessa Schertenleib 

AUFRUF GRILLFEST 2015 
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Das wichtigste vorweg: entgegen vorher-

gehenden Angaben  HAT DIE STADT 

DÜBENDORF, ALS EIGENTÜMERIN 

DER PASSERELLE, AKTUELL KEINE 

PLÄNE DIESE ZU BESEITIGEN. Der 

Sinn oder Unsinn einen Fussgänger-

streifen direkt neben der Passerelle zu 

machen sei mal dahin gestellt. Klar, 

kann man einem Kind beibringen die 

Passerelle zu benutzen, aber ein Fuss-

gängerstreifen direkt daneben, der von 

allen anderen benutzt wird, birgt immer 

das Risiko, dass die ganz Kleinen doch 

nicht über die Passerelle gehen, und 

diese ist und bleibt nun mal der sichere-

re Weg, um die stark befahrene Strasse 

zu überqueren.  

Ob nun ein Fussgängerstreifen nach der 

Kurve neben einer zusätzlichen Kreu-

zung so viel sicherer ist, als vor der Kur-

ve, ist ein ganz anderes Thema. Ganz 

zu schweigen von der Tatsache, dass 

die von der Bevölkerung bzw. vom Quar-

tierverein vorgeschlagene Lösung mit 

der Verkehrsinsel bei der alten Bushalte-

stelle, aus welchen Gründen auch im-

mer, nicht umsetzbar ist, bei der neuen 

Bushaltestelle aber schon.  

Nun denn, es ist wie es ist und leider ist 

zu befürchten, dass sich das Thema 

Bushaltestelle insofern erledigt hat, als 

dass wir an der Situation nichts mehr 

ändern können.  

Offensichtlich hat der Kanton zu viel 

Geld, denn ein solches ‚Provisorium‘ zu 

bauen war wohl nicht ganz billig und 

dieses ‚Providurium‘ zu Gunsten einer 

vermeintlich permanenten Lösung rück-

gängig zu machen, dürfte auch ein kost-

spieliges Unterfangen sein. Der Ver-

dacht liegt also, wie bereits schon er-

wähnt, nahe, dass es sich hier bereits 

BUSHALTESTELLE LETZTER AKT 
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um die endgültige Lösung handelt. Erüb-

rigt sich wohl auch zu erwähnen, dass die 

versprochene Infoveranstaltung nicht 

mehr statt finden wird. 

Stichwort Gelenkbus. Seitens VBZ seien 

auf der Linie 751 solche nicht für den 

Einsatz geplant. Was durchaus Sinn 

macht, da die Bushaltestellen am Bahn-

hof Stettbach definitiv nicht für Gelenk-

busse ausgelegt sind, und an der Kirche 

Fluntern ein Gelenkbus an der Haltestelle 

entweder hinten in die Zürichbergstrasse 

hinein ragt oder vorne die Keltenstrasse 

versperrt. Warum Gelenkbusse ein The-

ma sind, dämmerte mir erst kürzlich als 

mir ein solcher auf der Tobelhofstrasse 

entgegen kam mit dem Zielort Zoo be-

schriftet. Nun ist ja der Bau einer Seil-

bahn vom Bahnhof Stettbach bis zum Zoo 

schon länger ein Thema. Bis anhin liess 

sich dies aber nicht verwirklichen, darum 

sind wohl besagte Gelenkbusse die ge-

plante Alternative dazu.  

Meine persönliche Meinung habe ich be-

reits geäussert und ich bin nach wie vor 

überzeugt, dass Widerstand zwecklos ist. 

Selbst die Stadt Dübendorf kann gegen-

über dem Kanton nichts ausrichten, und 

da wird sich meines Erachtens auch mit 

der Sitzung im April nichts daran ändern.  

Was wir daraus lernen können ist, in Zu-

kunft die Ausschreibungen im Glatttaler 

genauer zu lesen, denn hier hat der Kan-

ton uns erfolgreich an der Nase herum 

geführt. Ich denke somit ist das Thema 

gegessen. 

Annina Lutz 
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Berlitz Kids & Teens Camps 2015 

Für Kids & Teens von 7-18 Jahre 

 

 

Suchen Sie eine sinnvolle Ferien-Aktivität 
für Ihre Kids oder Teens?  

Unsere Camps sind eine optimale Kombi-
nation aus Sprachunterricht  

und tollen Freizeitaktivitäten. 

 

Im Frühling geht es los in Davos! 

Englisch- oder Französisch-Camp vom 12.04.-18.04.2015  

NEU! Englisch-, Französisch oder Deutsch-Camp vom 19.04.-
25.04.2015  

 

Vormittags lernen die Kids & Teens Ihre Wunschsprache in kleinen Grup-
pen von sechs bis zehn Schülern. Nachmittags können die Teilnehmer zwi-
schen vielfältigen Aktivitäten wählen z.B. klettern, Selbstverteidigungs-
kurs, Ball- & Teamspiele, kreativ Workshops und vieles mehr! 

 

Entdecken Sie alle Kids & Teens Camps auf www.berlitz.ch. 

 

Bei Fragen oder wenn Sie den gedruckten Katalog wünschen, steht Ihnen 
Ellen Witzke, Direktorin Kids & Teens Camps, gerne zur Verfügung. 

Kontaktdaten: kidscamps@berlitz.ch, Telefon: 043 388 83 12 

 
Wir freuen uns Sie bald in einem Berlitz Kids & Teens Camp begrüssen zu 
dürfen! 

 

10 % auf alle  

Frühlingscamps2015! 

http://www.berlitz.ch
mailto:kidscamps@berlitz.ch
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MEDIENINFORMATION 
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Berlitz Kids & Teens Camps 2015 

Pour les Kids & Teens de 7 à 18 ans 

 
 

 

 

Recherchez-vous pour les vacances une activité à 
la fois instructive et  

ludique pour vos enfants ou adolescents ? Nos 
camps concilient de façon  

idéale l’apprentissage d’une langue vivante et des activités de loisirs variées.  

C’est parti au printemps à Davos ! 

Un camp en anglais ou français du 12.04.-18.04.2015 

NOUVEAU ! Un camp en anglais, français ou allemand du 19.04.-
25.04.2015 

Les enfants et adolescents suivent des cours de langue le matin dans de pe-
tits groupes de six à dix élèves. Puis durant l’après-midi, les participants 
peuvent choisir entre de nombreuses activités telles que l’escalade, un 
cours d’autodéfense, des sports d’équipe, des ateliers créatifs et bien plus 
encore ! 

 
Découvrez tous nos camps Berlitz Kids & Teens sur www.berlitz.ch. 

 
Si vous avez des questions ou si vous souhaitez commander le catalogue en 
version papier, n’hésitez pas à contacter Ellen Witzke, directrice des Kids & 
Teens Camps. 

Contact : kidscamps@berlitz.ch, tél. 043 388 83 12 

 
Au plaisir de vous accueillir dans l’un de nos camps linguistiques ! 

 
10 % de r 

éduction sur les camps 

de printemps 2015!  

http://www.berlitz.ch
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Altstoffsammelstelle Stadt Dübendorf Abfall & Recycling 

Usterstrasse 105, 8600 Dübendorf, Telefon 044 801 83 68 oder 079 420 79 79,  

E-Mail an: tiefbau@duebendorf.ch, www.duebendorf.ch 

Montag 9.00–11.30 h 13.30–17.00 h, Dienstag 9.00–11.00 h 13.30–17.00 h 

Mittwoch Vorm. geschl. 13.30–18.00 h, Donnerstag 9.00–11.00 h 13.30–17.00 h 

Freitag 9.00–11.30 h 13.30–17.00 h, Samstag  9.00–14.00 h 

 

Öffnungszeiten Stadtbibliothek Dübendorf 

Dienstag durchgehend 10 - 18 Uhr, Mittwoch 14 – 20 Uhr, Donnerstag 14 – 20 Uhr 

Freitag 10 - 18 Uhr, Samstag 10- 14 Uhr, Sonntag und Montag geschlossen 

TERMINE ZUM VORMERKEN 

Grünabfuhr Faustregel: jeden Montag 

Kehricht Faustregel: jeden Freitag 

Oeki-Bus Jeden Montag   Jeden Donnerstag 

 Rütistrasse 19   Meisenrain 39 

 13.30 - 13.50 Uhr   15.00-15.20 Uhr 

 Rütistrasse/ Leisibühl  Tobelhofstrasse 344  

 14.00 - 14.20 Uhr   (Parkplatz) 

 Alte Gockhauserstrasse/  15.25 -15.45 Uhr 

 Schützenrütistrasse  Tichelrütistrasse/  

  14.30 - 14.50 Uhr   Obere Geerenstrasse  

 Tennmoosstrasse/ Tennried 15.50 - 16.10 Uhr 

 15.00 - 15.20 Uhr    Holzkorporation/ Untere 

 Geerenackerstrasse /  Geerenstrasse 61 

 Chileweg    16.15 - 16.35 Uhr 

  15.30 - 15.50 Uhr 

  

Papierabfuhr 11. April/ 9. Mai/ 6. Juni/ 4. Juli/ 8. Aug./ 5. Sept./ 3.Okt./ 7. 

 Nov./ 12. Dez. 

Karton 9. April/ 21. Mai/ 11. Juni/ 9. Juli/ 13. Aug./ 10. Sept./ 8. Okt./ 

 12. Nov./ 10. Dez.  

http://www.duebendorf.ch
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Der Vorstand QV Gockhausen: 

 

Präsident 
Sebastian Pyka 
Obere Geerenstrasse 10, 8044 Gockhausen 
078 811 84 19 
sebastianp@bluewin.ch 
 
Vizepräsident 
Bruno Klingler 
Obere Geerenstrasse 12, 8044 Gockhausen 
076 496 29 48 
privat@bruno-klingler.ch 
 
Räbeliechtli 
Sabrina Pyka 
Obere Geerenstrasse 10, 8044 Gockhausen 
078 795 24 72 
Sabrina.pyka@hotmail.com 
 
Grillfest/Veranstaltungen 
Vanessa Schertenleib 
Neugutstrasse 45, 8304 Wallisellen 
079 398 56 55 
v.schertenleib@gmx.ch 

 
Aktuar 
 
 
 
 
 
Kassierer 
Raeto Ramstein 
Meisenrain 16, 8044 Gockhausen 
079 671 46 14 
raeto.ramstein@glattnet.ch 
 
Samichlaus 
Jennifer Schmid 
Obere Geerenstr. 66a, 8044 Gockhausen 
044 821-3141 
jpschmid@glattnet.ch 
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